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SÙra 18 al-Kahf ÉuzÞ 15 

28. Halte dich geduldig zurück zusammen mit denen, die ihren Herrn morgens und 

abends anrufen, im Begehren nach Seinem Angesicht. Und deine Augen sollen 

nicht  über sie hinwegsehen, indem du den Schmuck des diesseitigen Lebens 

begehrst1. Und gehorche nicht jemandem, dessen Herz Wir Unserem Gedenken 

gegenüber unachtsam gemacht haben, der seiner Neigung folgt und dessen 

Angelegenheit (durch) Maßlosigkeit (ausgezeichnet) ist. 

29. Und sag: (Es ist) die Wahrheit von eurem Herrn. Wer nun will, der soll glauben, 

und wer will, der soll ungläubig sein. Gewiß, Wir haben den Ungerechten ein 

Feuer bereitet, dessen Zeltdecke sie umfangen hält. Und wenn sie um Hilfe rufen, 

wird ihnen mit Wasser wie geschmolzenem Erz2 geholfen, das die Gesichter 

versengt – ein schlimmes Getränk und ein böser Rastplatz! 

30. Diejenigen, die glauben und rechtschaffene Werke tun – gewiß, Wir lassen den 

Lohn derer nicht verlorengehen, die die besten Taten begehen. 

31. Für jene wird es die Gärten Edens3 geben, wo unter(halb von) ihnen Flüsse 

strömen. Geschmückt sind sie darin mit Armreifen aus Gold, und sie tragen grüne 

Gewänder aus Seidenbrokat und schwerem Brokat, indem sie sich darin auf 

überdachten Liegen lehnen. Wie trefflich ist die Belohnung und wie schön der 

Rastplatz! 

32. Und präge ihnen das Gleichnis von zwei Männern. Dem einen der beiden gaben 

Wir zwei Gärten mit Rebstöcken, und Wir umgaben sie mit Palmen und legten 

dazwischen (sonstige) Pflanzungen an. 

33. Beide Gärten brachten ihren Ernteertrag hervor und ließen es in nichts davon 

fehlen. Und Wir ließen dazwischen einen Fluß hervorströmen. 

34. Er hatte (daraus reichlich) Früchte. Da sagte er zu seinem Gefährten, während er 

mit ihm einen Wortwechsel führte: „Ich habe mehr Besitz als du und auch eine 

mächtigere Schar.“ 

                                                                          

1 D.h.: Du sollst nicht über sie zu jenen hinwegsehen, die den Schmuck des diesseitigen Lebens 

begehren und dem Islam feindselig gegenüberstehen. 
2 Auch: siedendes, schmutziges Öl, oder: eine Mischung aus Eiter und Blut. 
3 Siehe Seite 198 Anmerkung 4. 


